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Sparkassen I

Gute Aussichten

„Ich kenne meinen Geburtsjahrgang. Ich fühle 

Spaß.“ Mit diesen klaren Worten signalisierte 
Helmut Schleweis seine Bereitschaft, seinen 
Ende 2023 auslaufenden Vertrag als Präsident 

dies landauf, landab, sicherlich auch in Westfa-
-

nanzgruppe ist bei diesem Punkt gespalten. 
Während die einen auf Kontinuität und die Er-
fahrung des „Sparkassen-Mannes“ Schleweis 
setzen, wünschen sich andere eine Erneuerung 
und mehr Durchschlagskraft. Denn die Perfor-
mance des amtierenden Präsidenten gerade 
mit Blick auf sein Hauptprojekt „Zentralinsti-
tut“ lässt sicherlich etwas zu wünschen übrig, 

müssen. Erst bremste die ausbrechende Coro-
na-Pandemie strategische Überlegungen in-
nerhalb der Gruppe weitestgehend aus, nun 

er wollte, wäre das sicherlich etwas anderes 

Kräfte überzeugt und hält sie für eine notwen-
dige Optimierung, befürchtet aber, dass er sich 
mit seinem Bauchgefühl „es wird nicht rei-
chen“ einmal mehr nicht irren wird. Dass er 
nicht kann, wie er will, liegt schlicht an den Ei-

-
schränkten Macht des S-Präsidenten, der stets 
und bei allem auf Überzeugung setzen muss. 
Das geht Schleweis so, das ging seinen Vorgän-
gern so, und das wird auch den Nachfolgern/ 
-innen so gehen. 

Klare Worte fand Schleweis auf der Pressekon-
ferenz dann auch zu fast jedem kreditwirt-

sich endlich bewegen, forderte er die Wäh-
-
-

allem in den globalen Beziehungen. Hier 

Vertiefung eines einheit lichen europäischen 
Kapitalmarktes, einen raschen Bürokratieab-

-
-

-
-

sektoralen Kapitalpuffers für Wohnimmobi-
lienkredite. „Allein bei den Sparkassen fallen 
damit künftig zirka 2 Milliarden Euro hartes 

-
-

Ähnlich argumentiert der Präsident bei dem 
-

mie. Es gehe doch darum, die Wirtschaft bei 

unterstützen. „Wir Sparkassen wollen beglei-
ten, nicht ausschließen. Aber dem steht mit-

-
zer Ausschnitt aus den Ausführungen. 

Sicht ihres Präsidenten solide und zufrieden-
stellend abgeschlossen haben. Besonders er-
freulich: Erstmals gelang es den Instituten, die 

-
-

den Euro) durch das kräftige Plus bei den Pro-

Milliarden Euro nicht nur auszugleichen, son-
dern überzukompensieren. Ein stabiler Verwal-

-

Milliarden Euro bei. Im Kundengeschäft lief es 
für die Institute ausgesprochen gut: Kunden-

-

Die Einlagen legten etwas schwächer als die 
-

liarden Euro, wobei der Nettoabsatz mit einem 
 

der Sparkassengeschichte war. Die Sparkassen 
stehen mit diesem Präsidenten keineswegs 
schlecht da.
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Landesbanken

Stuttgarter Demonstration

Die Bilanzpressekonferenz der LBBW zum ab-
gelaufenen Geschäftsjahr war eine Demonstra-
tion der Stärke. Das liegt zum einen natürlich 

-

dass es den Stuttgartern immer wieder gelingt, 

-

-
-

gumente und Analysen zu liefern. Wer stark 
ist, kann sich erlauben, leise zu sprechen, soll 

einmal gesagt haben. 

-
-

rechnet, wird nicht gemacht. Gleichzeitig 
-

tenbasis konsequent anzugehen, was nicht 
ohne schmerzhaften Personalabbau gehen 

-
zent auf 3 Milliarden Euro zu steigern, den 

-
zent auf 600 Millionen Euro. Da lässt sich auch 
der Anstieg der gesamten Aufwendungen um 

-
stecken. „Kosten allein sind keine Strategie“, 
sagte Neske. Kleiner Schlenker: Zwar liest sich 

Euro recht hoch. Hierin enthalten sind aller-
-

-
ren Geschäftsfelder neu zugeschnitten, sinn-  

-
ßert. Wachstumsbranchen wurden ausgebaut, 
andere Bereiche zurückgefahren. Prominentes-

tes Beispiel: der im Ländle dominierende Auto-
mobilsektor. Hier wurde das Portfolio seit Ende 

und damit der Anteil dieser Sparte am gesam-

zurückgefahren. Im Gegenzug wurde das Port-

-
kommunikation sowie Versorger und Energie 

-

2022 wurden darüber hinaus Verbrauchsgüter 

hat sich die LBBW Schritt für Schritt zu einer 
-

mausert. Eine Aufstellung, mit der man sich 
ganz offensichtlich sehr wohlfühlt.

drittens schießlich auch ein äußerst geschicktes 

für rund eine Milliarde Euro. „Dies war ein 
Wettbewerb und man hat sich für unser An-
gebot entschieden“, wischt Neske Kritik an der 

beteiligt.“ Dem will die LBBW auch weiterhin 
offen gegenüberstehen, allerdings müssen da-

-

S-Zentralinstitut bislang nicht. Denn es gehe 

Ganzes zu stärken. Eine starke Stuttgarter Lan-
desbank mit einem so umtriebigen Vorstands-

Sparkassen II

 
der EZB wächst

Natürlich ging es auch bei der Präsentation der 
Zahlen der niedersächsischen Sparkassen zu-

-
nem Seitenhieb auf die Europäische Zentral-

erwartenden konjunkturell bremsenden Aus-
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-
-

tigkeit der Währungshüter. Er forderte da her 
nun eine klare Kommunikationspolitik der EZB. 

Klar kommuniziert hat auch Mang, und zwar 
-

über die Stigmatisierung durch NGOs und über 

-
-
-

-
frage oder die neuen energiepolitischen Hand-
lungsnotwendigkeiten beweisen würden. Mit 
dieser Meinung dürfte Mang nicht allein da-
stehen.

Doch natürlich ging es dann auch um das Ei-

 alles, erfreulich. Die Kreditneuzusagen über 

demnach knapp 20 Milliarden Euro, wie im 
-

samtkreditbestand im Berichtsjahr um 6 Pro-
 

allein 7 Milliarden Euro der Kreditneuzusagen 

Allerdings stehen erneut dem Anstieg des Kre-

-
über. Diese wuchsen um 6 Milliarden Euro und 

-
den Euro. Damit ist der Einlagenüberhang er-

Mang betonte daher auch, dass Bilanzsum-
menwachstum an sich kein Wert sei, sondern 
dass es auf die Ausgewogenheit ankäme. 

Verbänden und Einzelinstituten angedeutet 
hat, konnten auch die Sparkassen in Nieder-

-
-

-

Millionen Euro gesteigert werden und damit 
-

-

-
mals. „Deutlich gestiegen“ sind hingegen die 

gesunkenen Anzahl der Geschäftsstellen. Das 

-
wendungen zurück. Insgesamt blieb damit das 

war demnach im Kredit- und Wertpapierge-
schäft „deutlich geringer“. Eine Entwicklung, 

Sparkassen III

Hessens Neuer

-
kleidet, wird bei seinen ersten Auftritten sehr 

interessierten Öffentlichkeit. Das gilt für Vor-
standschefs genauso wie für Präsidenten. Die 
hessisch-thüringischen Sparkassen waren jahre-

-

konnte. Das machte ihn innerhalb der Sparkas-

Wunde zu legen. Gleichzeitig blieb der Offen-
bacher aber auch gerne im Hintergrund und 
scheute die große Bühne. Zum Nachteil Hes-

lenkt nun der frühere langjährige Landrat des 
Werra-Meißner-Kreises und Präsident des Hes-

-

Zurückhaltung erwartet oder gar Startschwie-
rigkeiten beziehungsweise Leisetreterei, wird 
sich wundern. Klar, meinungsstark, informiert, 
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So gestaltete er auch die Pressekonferenz. Zu-
nächst mit deutlicher Kritik an der eigenen 
Gruppe: Mit dem Zuschlag an die LBBW für die 

eine maßgebliche Weichenstellung für ein 

auch die Helaba habe ein sehr gutes Angebot 
abgegeben. Ohne weiter auf die beiden Ange-
bote einzugehen, bleibt allerdings festzuhal-

Gremien, in denen er sitzt, am Ende doch 
mitgetragen hat, sich also nicht durchsetzen 

werde nicht müde, „dafür zu werben, dass wir 
-

-
ren.“ Der Weg dahin scheint aber weiter als je 

-
-
-

ihn dabei nicht. „Es wäre falsch, wenn wir uns 

-
-

-
ren, sondern sich ruhig und differenziert mit 

eine andere Meinung. Die Aufsicht forderte 
-

keit keine „neue regulatorische Großfront“ zu 

einigen, was künftig nachhaltig sein soll und 

Banken und Sparkassen mit „bemerkenswerter 
-

-

-
rung. Die EZB forderte der Präsident auf, „jetzt 
zügig zu handeln“ und für Planungssicherheit 

Das kann seinen Sparkassen nur guttun, die 
-

 
der Hälfte der Zinsüberschüsse entspricht. Sta-
bile Verwaltungsaufwendungen und ein nahe-

-

-
merhin damit war der neue Präsident des 

zufrieden.

Sparkassen IV

Wiesbaden „bleibt 
Sparkasse“

2020 nach Erhebung der Deutschen Bundes-
-

-

-

gerade an Standorten auf dem Land an Kun-
dennachfrage sprich Besucherfrequenz man-

schlicht und einfach teuer sind. Das muss man 
sich als Verantwortlicher eines Kreditinstituts 

einen und Digitalisierung und Omnikanal-Ban-

leisten wollen. 

Die Nassauische Sparkasse mit ihrem Sitz in 

ein ziemlich großes Niederlassungsnetz. Das 
Geschäftsgebiet des Instituts, das zu den zehn 

aber auch etwas Besonderes: Es erstreckt sich 
über sechs Landkreise in den beiden Bundes-

-
baden. „Wir sehen kaum noch Handlungsbe-

-

-
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Geschäftsgebiet einige Überschneidungen zu 

rechtlichen als auch dem genossenschaftlichen 

-
ten. Wir bleiben Sparkasse“, sagt er entschie-
den. Kooperationen bei SB-Standorten und 
ähnlichem schließt er dagegen nicht aus. „Das 
wird zunehmen, da alle Institute Kosten spa-

Omnikanalangebots: „Wir sind dann unschlag-
-
-

nik für einfache Bankgeschäfte beispielsweise 

scheint das zumindest im Ansatz schon einmal 
gut gelungen. So sind die Wertpapierumsätze 
deutlich gestiegen. Die Kunden der Naspa in-

-

-

Neuzusagen bei Wohnungsbaukrediten haben 

-
-

einen gelingt es der Naspa trotzdem ganz or-
dentlich, Kunden in anderen Anlageformen zu 
beraten, siehe Wertpapierumsätze. Zum ande-

wir um Einlagen werben müssen“. 

All das schlägt sich auch in der GuV nieder. Die 

-
lionen Euro gestiegen, der Zinsüberschuss um 

-

aus dem Depot A und gestiegenen Beteili-

dem reinen Kundengeschäft sind gesunken. 
Die Verwaltungsaufwendungen sind aufgrund 

Die Naspa hat das abgelaufene Geschäftsjahr 
genutzt, die Beiträge für den Einlagensiche-
rungsfonds des DSGV mit einer Einmalzahlung 

-
-

-
gewiesen werden. Damit lässt sich leben.

Leasing

Deutsche Leasing zurück  
in der Spur

Die Deutsche Leasing ist schneller durch die 
Corona-Krise gekommen als selbst gedacht. 

als auch beim wirtschaftlichen Ergebnis an das 

Segment „Maschinen und betriebliche Einrich-

-

übersprungen wurde. Damit wuchs die DL ei-
genen Angaben zufolge stärker als der Markt. 
„Viele Kunden haben ihre aufgeschobenen 

-
-

mann die Entwicklung.  

Zum starken Neugeschäft trugen daneben 
noch der Bereich Straßenfahrzeuge bei, also in 

-
zusagen als im Vorjahr gemacht wurden. Das 
Segment Immobilien übertraf mit einem Neu-

-

-

waren schlicht weniger Großprojekte realisiert 

Beteiligungen wie die DAL Deutsche Anlagen-

erstmals die 20-Milliarden-Euro-Marke beim 
-

-
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-
schichte. Beides zeigt, dass die Bündelung der 

-
-

Wachstumsbranchen und auch das Ausland, 
das erneut rund ein Viertel zum Neugeschäft 
und zum wirtschaftlichen Ergebnis beigetragen 
hat. Das dürfte sich im laufenden Geschäftsjahr 

-
plett eingestellt haben.

Noch erfreulicher als das Neugeschäft entwi-
ckelte sich die Erfolgsrechnung. Das wirtschaft-

-
-

-
-

IBSH sorgt für stabile 
Verhältnisse

-
wig-holsteinische Wirtschaft einer Belastungs-
probe unterzogen und die nächste „Durch-

-

-

über 4,4 Milliarden Euro unterstützt wurden. 

-
senen Energiepreise, dass sich die wirtschaft-
liche Entwicklung deutlich eintrüben wird. 

-
nehmern geteilt: Einer IW-Befragung zufolge, 
bei der während der ersten Woche des Krieges 

-

Energiepreise, in der Industrie sind es sogar 70 
Prozent. Immerhin: Die Bundesregierung will 
mit einem schwergewichtigen Entlastungspa-

 bereits ein KfW-Kreditprogramm angekündigt. 
Bislang herrschten aber noch keine alarmieren-
den Zustände für die Wirtschaft in Schleswig-

 Westermann-Lammers anlässlich der Bilanz-

Zum abgelaufenen Geschäftsjahr erklärte Wes-
termann-Lammers: „Auch im zweiten Pande-

zur Stabilität unserer Wirtschaft und damit un-
-

arden Euro an Corona-Hilfen, die wir ausge-
zahlt haben.“ Weitere 3 Milliarden Euro und 

-
-

derbank der Bundesrepublik im originären Ge-

-
-

-

schlägt sich in der GuV allerdings kaum nieder. 

der anhaltenden Niedrigzinspolitik der Euro-

-
-

seit Ausbruch der Pandemie wurden rund 

-
-

schäftigte die IBSH insgesamt 746 Mitarbeiter. 

-
-

wirtschafteten Ergebnisses wurde zur Stärkung 
der aufsichtsrechtlich geforderten Eigenmittel 

sich mit 20,3 Prozent leicht gegenüber dem 
-

schäftsjahr erwartet die IBSH ein originäres 
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